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Fre - RG 
 

N I E D E R S C H R I F T 

 
 

Gremium Finanz- und Wirtschaftsausschuss 

Sitzungsnummer FuW/023/2023 

Datum Dienstag, den 12.12.2023 

Sitzungsbeginn 17:35 Uhr 

Sitzungsende 18:30 Uhr 

Sitzungsort Plenarsaal des Neuen Rathauses (1. OG) 

 
 
Anwesend: 
 
vom Gremium 
 
Uwe Schmal Ausschussvorsitzender CDU 
Dr. Tim Brückmann Stadtverordneter SPD 
Günter Pohl Stadtverordneter SPD; i.V.f. Stve. Zeaiter 
Udo Volck Stadtverordnetenvorsteher SPD 
Klaus Breidsprecher Stadtverordneter CDU 
Maximilian Keller Stadtverordneter CDU 
Dieter Winkelmann Stadtverordneter Bündnis 90/Die Grünen; i.V.f. 

FrkV Sämann 
Carmen Zühlsdorf-Michel Stadtverordnete Bündnis 90/Die Grünen 
Dunja Boch Fraktionsvorsitzende FW 
Jürgen Lauber-Nöll Stadtverordneter FDP; i.V.f. FrkV Dr. Büger 
Irene Müller-Rein Stadtverordnete AfD; i.V.f. Stv. Mulch 
Sarah Dubiel Stadtverordnete Die FRAKTION; i.V.f. FrkV Lenz 

 
 
vom Magistrat 
 
Norbert Kortlüke Bündnis 90/Die Grünen Stadtrat  
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von der Verwaltung 
 
Armin Schäffner  Eigenbetrieb Stadtreinigung Wetzlar 
Stefan Kaiser  Eigenbetrieb Stadtreinigung Wetzlar 
Wendelin Müller  Eigenbetrieb Wetzlarer Bäder 
Manuela Borkenhagen  Eigenbetrieb Wetzlarer Bäder 
Dr. Patrick Hille  Rechtsamt 
Andreas Schäfer  Kämmerei 
Andrea Buß  Kämmerei 
Jennifer Schneider  Amt für Umwelt und Naturschutz 

 
 
vom Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Herr Frels, als Schriftführer 
Herr Reuschling 
 
 
außerdem war anwesend 
 
Stv. Schaus, DIE LINKE 
 
 
AV   S c h m a l   eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass 
sich gegen die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen ergaben und dass der 
Ausschuss mit 12 Mitgliedern beschlussfähig war. Die Ausschussmitglieder bestätigten 
einstimmig die nachfolgende 
 
 
Tagesordnung: 
 
 1   7. Änderung der Satzung über die Entsorgung von Abfällen in der Stadt Wetzlar 

 - Abfall- und Gebührensatzung - vom 20.05.2003 
Vorlage: 0975/23 - I/320 

  
 2   Eigenbetrieb Stadtreinigung 

Wirtschaftsplan 2024 
Vorlage: 0973/23 - I/321 

  
 3   Eigenbetrieb Stadtreinigung 

Bestellung eines Abschlussprüfers zur Prüfung des Jahresabschlusses 2023 
Vorlage: 0976/23 - I/322 

  
 4   Eigenbetrieb Wasserversorgung 

Bestellung eines Abschlussprüfers zur Prüfung des Jahresabschlusses 2023 
Vorlage: 0980/23 - I/319 
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 5   Eigenbetrieb Wetzlarer Bäder  

Feststellung des Jahresabschlusses 2022 
Vorlage: 0681/23 - I/315 

  
 6   Anpassung der Nutzungsgebühren der städtischen Bäder 

Vorlage: 0984/23 - I/316 
  
 7   Gebührenordnung zur Erhebung von Park- und Bewohnerparkausweis-

gebühren (Parkgebührenordnung) 
Vorlage: 0992/23 - I/314 

  
 8   Beteiligungsbericht der Stadt Wetzlar für das Geschäftsjahr 2022 

Vorlage: 0949/23 - I/310 
  
 9   Wahl eines Ortsgerichtsschöffen  

für den Ortsgerichtsbezirk Wetzlar IX (Steindorf) 
Vorlage: 0942/23 - I/308 

  
 10   Wahl einer Schiedsperson  

für den Schiedsamtsbezirk Wetzlar II (Niedergirmes) 
Vorlage: 0948/23 - I/309 

  
 11   Uferpromenade Lahngärten - Zwischenbericht Entwurfsplanung und Kosten 

Mitteilungsvorlage: 0969/23 - I/313 
  
 12   Förderung von "Balkonkraftwerken" 

Vorlage: 0913/23 - I/288 
  
 13   Grundstückstausch  

Mirco Neeb, 35394 Gießen 
Vorlage: 0946/23 - II/59 

  
 14   Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 07.11.2023 
  
 15   Verschiedenes 
  

 
 
zu 1 7. Änderung der Satzung über die Entsorgung von Abfällen  

in der Stadt Wetzlar 
 - Abfall- und Gebührensatzung - vom 20.05.2003 
Vorlage: 0975/23 - I/320 

 
StR   K o r t l ü k e   und Herr   S c h ä f f n e r   erläuterten die Beschlussvorlage. 
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Herr   S c h ä f f n e r   zeigte die Erhöhungen der Entsorgungsgebühren ab 01.01.2024 
auf, die um 19,1 % auf 560.000 € stiegen. Die Entsorgungskosten für Restmüll stiegen im 
Vergleich zum laufenden Jahr um 35,1 %, die für Biomüll um 12,8 %. Mit einem Anteil von 
rund 27 % stellten die Personalkosten des Betriebsbereiches Abfallentsorgung einen we-
sentlichen Bestandteil der Gebührenkalkulation dar. Aufgrund von Entgeltentwicklungen 
gebe es hier eine Erhöhung um 14,5 %. Des Weiteren schlügen erheblich gestiegene Kos-
ten für Investitionen, Wartungen und Reparaturen sowie Kraft- und Betriebsstoffe zu     
Buche, so Herr   S c h ä f f n e r. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 1 

 
 
 
zu 2 Eigenbetrieb Stadtreinigung 

Wirtschaftsplan 2024 
Vorlage: 0973/23 - I/321 

 
StR   K o r t l ü k e   erläuterte die Beschlussvorlage. 
 
Auf Nachfrage von Stv.   B r e i d s p r e c h e r   erklärte StR   K o r t l ü k e,   dass die  
gestiegenen Umsatzerlöse auf die Erhöhung der Gebühren zurückzuführen seien. Weiter 
machte er auf Nachfrage Ausführungen zur Personalentwicklung und teilte mit, dass im 
Jahr 2024 zwei Beamte den Eigenbetrieb verließen. Stv.  B r e i d s p r e c h e r   erkun-
digte sich nach den gestiegenen Kosten (+35.000 €) im Bereich Rechts- und Bera- 
tungs/Abschluss- und Prüfungskosten. Herr   S c h ä f f n e r   führte aus, dass es sich im     
Wesentlichen um Kosten für eine Machbarkeitsstudie zur Umstellung des Fuhrparks   
handele. Es gehe hier um eine zukunftsfähige Gestaltung mittels Elektrofahrzeugen und 
alternativen Antriebsformen. 
 
Stve.   Z ü h l s d o r f - M i c h e l   erkundigte sich nach einer möglichen Ersatzvornahme, 
wenn die Gelbe Tonne durch das Entsorgungsunternehmen nicht abgeholt werde. StR   
K o r t l ü k e   informierte, dass man diesbezüglich mit dem Entsorger in Kontakt stehe 
und hier Personalmangel und Krankheitsfälle in der 48. und 49. KW ihre Auswirkungen 
gezeigt hätten. Eine Ersatzvornahme sei hier nicht möglich, da man sich nicht in einem 
direkten Vertragsverhältnis mit dem Entsorger befinde, so StR   K o r t l ü k e. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 1 
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zu 3 Eigenbetrieb Stadtreinigung 

Bestellung eines Abschlussprüfers  
zur Prüfung des Jahresabschlusses 2023 
Vorlage: 0976/23 - I/322 

 
Keine Wortmeldungen. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 12 Enthaltungen 0 

 
 
 
zu 4 Eigenbetrieb Wasserversorgung 

Bestellung eines Abschlussprüfers  
zur Prüfung des Jahresabschlusses 2023 
Vorlage: 0980/23 - I/319 

 
Keine Wortmeldungen. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 12 Enthaltungen 0 

 
 
 
zu 5 Eigenbetrieb Wetzlarer Bäder  

Feststellung des Jahresabschlusses 2022 
Vorlage: 0681/23 - I/315 

 
StR   K o r t l ü k e   informierte, dass der Magistrat in seiner gestrigen Sitzung der        
Beschlussvorlage zugestimmt habe. 
 
Auf Nachfrage von Stv.   B r e i d s p r e c h e r   erklärte Herr   M ü l l e r,   dass sich der 
städtische Zuschuss der Höhe nach in dem Rahmen bewege, wie er auch in enwag-
Betriebszeiten gezahlt worden sei. 
 
Stv.   B r e i d s p r e c h e r   hinterfragte die Angaben zu Einsparmöglichkeiten (Seite 4). 
Herr   M ü l l e r   erläuterte die Potenziale im Bereich Reparatur und Instandhaltung, die 
durch eigenes Personal erledigt werden könnten. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 10 Enthaltungen 2 
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zu 6 Anpassung der Nutzungsgebühren der städtischen Bäder 

Vorlage: 0984/23 - I/316 
 
StR   K o r t l ü k e   informierte über das Ergebnis der Beratungen der Betriebskom-
mission Bäder und teilte mit, der Beschlussvorlage sei dort zugestimmt worden. 
 
Stv.   S c h a u s   erkundigte sich nach den Besucherzahlen im Vergleich der Jahre 2022 
und 2023. Herr   M ü l l e r   informierte, dass es im Jahr 2023 einen deutlichen Anstieg der 
Besucherzahlen gegeben habe und man mit der Entwicklung sehr zufrieden sei. 
 
Stv.   S c h a u s   fragte nach, warum es keinen Preisnachlass für Rentner gebe und   
wollte die spezifischen Nutzerzahlen dieses Personenkreises wissen. Herr   M ü l l e r   
führte aus, dass keine altersspezifischen Nutzerzahlen erhoben würden. Die Personen-
gruppe für ermäßigten Eintritt sei seit mindestens 2010 unverändert. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 1 

Ja-Stimmen 10 Enthaltungen 1 

 
 
 
zu 7 Gebührenordnung zur Erhebung von Park- und Bewohnerparkausweis-

gebühren (Parkgebührenordnung) 
Vorlage: 0992/23 - I/314 

 
StR   K o r t l ü k e   erläuterte die Beschlussvorlage. 
 
Auf Nachfrage von Stv.   K e l l e r   informierte StR   K o r t l ü k e   zur Parkgebühren-
ordnung und führte weiter aus, dass man sich bei den Erhebungen auch an den Nachbar-
kommunen und deren Diskussionen orientiere. 
 
Stv.   S c h a u s   kündigte für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung einen      
Änderungsantrag an. 
 
Stve.   Z ü h l s d o r f - M i c h e l   bezeichnete die Anhebung der Gebühren als moderat. 
Man sende hiermit auch ein Signal, dass Parkraum nicht unbegrenzt zur Verfügung stehe. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 3 

Ja-Stimmen 9 Enthaltungen 0 
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zu 8 Beteiligungsbericht der Stadt Wetzlar für das Geschäftsjahr 2022 

Vorlage: 0949/23 - I/310 
 
Stv.   S c h a u s   stellte zu folgenden Angaben im Beteiligungsbericht Fragen: 
 
Wetzlarer Bäder - Darstellung der Unternehmenskennzahlen (Seite 38) 
 
Stv.   S c h a u s   fragte, ob die Darstellung der Betragsveränderungen nicht unter dem 
falschen Vorzeichen (+/-) stehe. StR   K o r t l ü k e   nahm die Frage auf. 
 
Parkhaus Goethestraße – Rahmenbedingungen (Seite 71) 
 
Stv.   S c h a u s   erfragte den Stand der baurechtlichen Voraussetzungen und erkundigte 
sich nach den finanziellen und zeitlichen Risiken in Verbindung mit der alten Stadtmauer. 
StR   K o r t l ü k e   sagte Beantwortung zu. 
 
Wetzlarer Verkehrsbetriebe - E-Mobilität am jetzigen Standort (Seite 82) 
 
Stv.   S c h a u s   bezog sich auf die begrenzte Kapazität für eine Umstellung auf Elektro-
Fahrzeuge am jetzigen Standort und fragte, ob es sich hier um räumliche Grenzen handle 
oder um eine Frage der Energieversorgung. StR   K o r t l ü k e   sagte Beantwortung zu. 
 
Verwaltungs- und Bewirtschaftungs-GmbH – Sitzungsgelder (Seite 94) 
 
Stv.   S c h a u s   hinterfragte die Höhe der Aufsichtsrats-Sitzungsgelder von 2.080,82 € 
vor dem Hintergrund, dass es im Jahr 2022 nur eine Sitzung gegeben habe. StR   
K o r t l ü k e   sagte die Prüfung der Zahlen zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 1 

 
 
 
zu 9 Wahl eines Ortsgerichtsschöffen  

für den Ortsgerichtsbezirk Wetzlar IX (Steindorf) 
Vorlage: 0942/23 - I/308 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
Die Beschlussvorlage wurde zur Kenntnis genommen. 
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zu 10 Wahl einer Schiedsperson  

für den Schiedsamtsbezirk Wetzlar II (Niedergirmes) 
Vorlage: 0948/23 - I/309 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
Die Beschlussvorlage wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
zu 11 Uferpromenade Lahngärten - Zwischenbericht Entwurfsplanung und Kosten 

Mitteilungsvorlage: 0969/23 - I/313 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
Die Mitteilungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
zu 12 Förderung von "Balkonkraftwerken" 

Vorlage: 0913/23 - I/288 
 
StR   K o r t l ü k e   informierte zur Stellungnahme des Magistrats und teilte weiterführend 
mit, dass man bereits eine eigene kommunale Förderrichtlinie zur Förderung von PV-
Anlagen unterschiedlicher Art fertiggestellt habe und diese beschlossen werden könne. 
 
AV   S c h m a l   ließ über den wie folgt geänderten Beschlusstext abstimmen: 
 

„1. Der Magistrat wird beauftragt, eine Förderrichtlinie zur Förderung von Photovoltaik-
anlagen - wie beispielsweise Balkonkraftwerke - für die Haushalte in der Stadt Wetzlar 
bis zum 31.12.2023 zu erarbeiten und anschließend der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 
2. Die erforderlichen Haushaltsmittel - ggf. als Fördertopf - sind im Doppelhaushalt 

2024/2025 zu berücksichtigen.“ 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 8 

Ja-Stimmen 4 Enthaltungen 0 
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zu 13 Grundstückstausch  

Mirco Neeb, 35394 Gießen 
Vorlage: 0946/23 - II/59 

 
Stve.   Z ü h l s d o r f - M i c h e l   bezog sich auf die Aussage in der Begründung, dass 
das Grundstück seitens der Stadt Wetzlar oder Hessen Mobil nicht mehr für Verkehrs-
zwecke benötigt werde, und hinterfragte kritisch, ob die geplante B49-Anbindung im     
Bereich des Globus-Baumarktes aufgegeben worden sei. StR   K o r t l ü k e   sagte     
Beantwortung zur Sitzung des Ältestenrates am 13.12.2023 zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 12 Nein-Stimmen 7 

Ja-Stimmen 0 Enthaltungen 5 

 
 
 
zu 14 Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 07.11.2023 

 
Mitteilungen 
 
Es lagen keine Mitteilungen vor. 
 
 
Anfragen 
 
Es wurden keine Anfragen gestellt. 
 
 
Niederschrift vom 07.11.2023 
 
Die Niederschrift wurde einstimmig (12.0.0) genehmigt. 
 
 
 
zu 15 Verschiedenes 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 
AV   S c h m a l   schloss die 23. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses. 
 
 
Der Vorsitzende:        Der Schriftführer: 
 
 
 
S c h m a l         F r e l s 
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